
 
 
Erneut völliges Versagen des Bundesministeriums für Gesundheit! 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
im Namen der Bremer HausärzteInnen fordern wir alle verfügbaren Dosen BioNTech bevorzugt in die 
Arztpraxen zu liefern. 
 
Hintergrund ist, dass wir nach Meinung des noch geschäftsführenden Gesundheitsministers Jens Spahn 
jeder Arzt nun mit 5 Vials = 30 Impfdosen BioNTech-Impfstoff pro Woche auskommen muss und statt 
dessen soll verstärkt Moderna geimpft werden. In unseren Praxen wurde überwiegend der BioNTech-
Impfstoff verwendet. Diese jetzt am Freitagnachmittag so plötzlich veranlasste Regelung sorgt für erheb-
liche organisatorische Probleme und unnötige Diskussion mit den Patienten und Patientinnen in den 
Praxen, auch wenn der Modernaimpfstoff (mindestens) gleich wirksam und für über 30-jährige gut ver-
träglich ist. Auch scheint es möglich zu sein mit einem Vorlauf von 2-3 Wochen die Fehlplanung im BMG 
aufzufangen und den PatientInnen die „neue Strategie“ zu erklären. 
 
Wir wehren uns jedoch dagegen, dass unsere Praxisteams immer wieder in letzter Minute die Planungs-
fehler der Politik ausbaden müssen! 
 
Knapp 9 Mio Biontechdosen und damit die komplette Novembermenge geht an die COVAX Initiative, 
keine einzige Dosis Moderna! Warum? Noch letzte Woche hieß es aus dem Ministerium, es sei genug 
Impfstoff vorhanden. Wir haben – zusätzlich zu unserer täglichen Arbeit – viel Zeit dafür verwendet, un-
seren Patientinnen und Patienten Termine mit BioNTech bis in das neue Jahr hinein zuzusagen. Deswe-
gen sollten alle Niedergelassenen ab der kommenden Woche – wie geplant und benötigt – ihre verplan-
ten Impfstoffe von BioNTech bestellen können. Wenn dann nicht ausreichend geliefert wird man an Jens 
Spahn verweisen müssen. 030 227 – 79309, jens.spahn@bundestag.de 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
stellen Sie sich vor ihre Mitarbeiterinnen, nicht die Praxisteams sondern der Minister ist das Problem, 
wenn Patienten ihre Impfwünsche nicht zeitnah erhalten! 
 
Für den Vorstand 
HMM 
 
Dr. Hans-Michael Mühlenfeld; 01722972816 
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http://www.hausarztservice-online.de/ 
 


